
Stand: August 2014

Mit dem Bus zum 
Hanseatenweg.
Die Wandertour entlang
der Kanaltrave.

1 Freigetränk 
im Restaurant 
Sachers*

Die Mehrfahrtenkarte. 
Heute kaufen. Irgendwann fahren. 

 Für 6 einfache Fahrten auf der gewählten Strecke.

  Maximal 2 Stunden ab Entwertung für 1 Fahrt in 

Richtung Fahrtziel.

  Umstieg und Fahrtunterbrechung sind möglich.

  Erhältlich in Vorverkaufsstellen und im Bus.

  Bitte entwerten Sie pro Person und Fahrt je 

1 Abschnitt.

Ab 1,60 €/Fahrt1)

Die Kleingruppenkarte. 
1 Karte. Für 5 Freunde. 

 Gilt für max. 5 Personen.

 Kinder ab 6 Jahren zählen als Erwachsene.

  Berechtigt montags bis freitags ab 9.00 Uhr,  

samstags, sonn- und feiertags ohne zeitliche  

Einschränkung zu beliebig vielen Fahrten  

auf der gewählten Strecke bis Betriebsschluss.

  Eine Erweiterung der Gruppengröße oder ein  

Austausch von Personen nach Fahrtantritt  

(bei mehreren Fahrten: nach Antritt der 1. Fahrt) 

ist nicht zulässig.

  Ist nur gültig, wenn in den dafür vorgesehenen 

Feldern Name und Vorname des Inhabers mit der 

längsten Reisestrecke eingetragen sind.

  Der Inhaber muss diese Angaben vor Fahrtantritt 

unauslöschlich in Druckbuchstaben eintragen, 

sofern entsprechende Felder auf der Karte aufge-

druckt sind.

  Erhältlich im Bus, im örtlichen Vorverkauf und an  

den DB-Automaten.

Ab 1,98 €/pro Person/Tag1)

Die Karten zum Fahren.

1) Tarife: Stand 01.08.2014.

Preisstufe 11) Preisstufe 21) Preisstufe 31)

Erwachsene 9,60 € 13,40 € 16,60 €

Kinder (bis 14 Jahre) 5,90 € 8,10 € 10,20 €

Pro Erwachsenenfahrkarte fahren bis zu 3 Kinder unter 6 Jahren kostenlos mit.

Preisstufe 11) Preisstufe 21) Preisstufe 31)

Kleingruppenkarte 9,90 € 14,00 € 17,50 €

Pro Kleingruppenkarte fahren bis zu 3 Kinder unter 6 Jahren kostenlos mit.

Kontakt.

So erreichen Sie uns:

ServiceCenter am ZOB

Telefon: 0451 888-2828

Fax: 0451 888-2784

Öffnungszeiten:  

montags bis freitags von 5.00 bis 20.00 Uhr

samstags, sonntags von 9.00 bis 16.00 Uhr

www.sv-lübeck.de

info@stadtverkehr-luebeck.de

Servicebüro der LVG

Gneversdorfer Weg 15 – 19

23570 Lübeck

Telefon: 04502 861644

Fax: 04502 8616-144

Öffnungszeiten:  

montags bis freitags von 9.00 bis 12.30 Uhr

und von 13.00 bis 15.00 Uhr

www.lvgbus.de

linie@lvgbus.de

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des  

ServiceCenters am ZOB und des Servicebüros der LVG 

beantworten gerne Ihre Fragen, z. B. zu speziellen 

Busverbindungen und Tarifen.

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.



Der Wanderweg im  
Überblick.

  Sie starten Ihren Ausflug im Lübecker Ortsteil 

Genin an der gleichnamigen Haltestelle. Besonders 

sehenswert: die St.-Georg-Kirche im Niederbüssauer 

Weg, die von 300 Jahre alten Eichen umgeben ist.

  Folgen Sie der Geniner Dorfstraße bis zur Kanal-

brücke, und biegen Sie rechts auf den Wanderweg 

ab. Wandern Sie entlang der Kanaltrave stadtein-

wärts, und genießen Sie den Blick auf die wunder-

schöne Silhouette der Altstadt. Der Hanseatenweg 

ist auf beiden Uferseiten bequem begehbar.

  Gehen Sie weiter bis zur Possehlbrücke zu den 

historischen Wallanlagen. 

  Auf Höhe der Hüxtertor-Brücke können Sie direkt 

am Wasser im Restaurant Sachers rasten.*

  Anschließend geht es am Klughafen entlang, wo 

früher der Umschlag von den Kanalschiffen zu den 

Seeschiffen stattfand. Von hier aus sehen Sie die 

Burgtorbrücke und die Hubbrücke.

  Ab der Hubbrücke wandern Sie zum Gustav-Rad-

bruch-Platz. Von hier aus können Sie mit dem Bus 

zu Ihrem Ausgangsort zurückkehren.

Start Ortsteil Genin, Haltestelle Genin

Ziel Haltestelle Gustav-Radbruch-Platz

Länge Ca. 7 km, viele Haltestellen entlang des Weges

Buslinien 3, 5, 7, 8, 10, 11, 12, 15, 21, 30, 31, 32, 39, 40

*  Bei Vorlage einer gültigen Fahrkarte von SV/LVG erhalten Sie zum  
Hauptgang ein Softgetränk (0,3 l).

Machen Sie einen Ausflug 
durch die Geschichte!

Liebe Fahrgäste,

der 7 km lange Wanderweg entlang der Kanaltrave 

ist ein Teilstück des historischen Hanseatenweges. 

Genießen Sie während Ihrer Tour den Blick auf 

die wunderschöne Silhouette der Kirchtürme der 

Altstadt, erkunden Sie die historischen Wallanlagen, 

und legen Sie eine Rast im idyllisch gelegenen 

Restaurant Sachers ein.

Besonders praktisch: Entlang des Wanderweges liegen 

viele Haltestellen. So können Sie Ihren Ausflug jeder-

zeit beenden und ganz bequem mit dem Bus zu Ihrem 

Ausgangsort zurückfahren. Besonders günstig ist dies 

mit der Kleingruppen- oder der Mehrfahrtenkarte.

Wir laden Sie auf ein Getränk ein! Bei Vorlage einer 

gültigen Fahrkarte des Stadtverkehrs Lübeck  

oder der LVG erhalten Sie im Restaurant Sachers  

zum Hauptgang ein Softgetränk (0,3 l).

Wir wünschen Ihnen einen aufregenden Tag!

Ihr Stadtverkehr Lübeck

Ihre Lübeck-Travemünder Verkehrsgesellschaft

Der Hanseatenweg. 

Jahrhundertelang bestimmte die mächtige Hanse  

die Geschichte in Nordeuropa. In ihrer Blütezeit waren 

bis zu 200 See- und Binnenstädte in ihr vertreten. 

Für den Warenaustausch zwischen Ost- und West- 

europa brauchten die Kaufleute eine sichere 

Verbindung. So entstanden zwischen den Hanse-

städten Handelswege zu Wasser und/oder zu Land.

Basierend auf diesen historischen Handelswegen, 

wurde von dem Verein NaturFreunde Deutschlands 

der sogenannte Hanseatenweg realisiert. Dieser 

Weg erstreckt sich mittlerweile von Osnabrück über 

Lübeck bis Stralsund. Entlang der Strecke findet man 

kleine Schilder mit einer weißen Hansekogge auf 

schwarzem Grund, die den Wegverlauf markieren.
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Der Wanderweg im  
Überblick.

  Sie starten Ihren Ausflug im Lübecker Ortsteil 

Genin an der gleichnamigen Haltestelle. Besonders 

sehenswert: die St.-Georg-Kirche im Niederbüssauer 

Weg, die von 300 Jahre alten Eichen umgeben ist.

  Folgen Sie der Geniner Dorfstraße bis zur Kanal-

brücke, und biegen Sie rechts auf den Wanderweg 

ab. Wandern Sie entlang der Kanaltrave stadtein-

wärts, und genießen Sie den Blick auf die wunder-

schöne Silhouette der Altstadt. Der Hanseatenweg 

ist auf beiden Uferseiten bequem begehbar.

  Gehen Sie weiter bis zur Possehlbrücke zu den 

historischen Wallanlagen. 

  Auf Höhe der Hüxtertor-Brücke können Sie direkt 

am Wasser im Restaurant Sachers rasten.*

  Anschließend geht es am Klughafen entlang, wo 

früher der Umschlag von den Kanalschiffen zu den 

Seeschiffen stattfand. Von hier aus sehen Sie die 

Burgtorbrücke und die Hubbrücke.

  Ab der Hubbrücke wandern Sie zum Gustav-Rad-

bruch-Platz. Von hier aus können Sie mit dem Bus 

zu Ihrem Ausgangsort zurückkehren.

Start Ortsteil Genin, Haltestelle Genin

Ziel Haltestelle Gustav-Radbruch-Platz

Länge Ca. 7 km, viele Haltestellen entlang des Weges

Buslinien 3, 5, 7, 8, 10, 11, 12, 15, 21, 30, 31, 32, 39, 40

*  Bei Vorlage einer gültigen Fahrkarte von SV/LVG erhalten Sie zum  
Hauptgang ein Softgetränk (0,3 l).

Machen Sie einen Ausflug 
durch die Geschichte!

Liebe Fahrgäste,

der 7 km lange Wanderweg entlang der Kanaltrave 

ist ein Teilstück des historischen Hanseatenweges. 

Genießen Sie während Ihrer Tour den Blick auf 

die wunderschöne Silhouette der Kirchtürme der 

Altstadt, erkunden Sie die historischen Wallanlagen, 

und legen Sie eine Rast im idyllisch gelegenen 

Restaurant Sachers ein.

Besonders praktisch: Entlang des Wanderweges liegen 

viele Haltestellen. So können Sie Ihren Ausflug jeder-

zeit beenden und ganz bequem mit dem Bus zu Ihrem 

Ausgangsort zurückfahren. Besonders günstig ist dies 

mit der Kleingruppen- oder der Mehrfahrtenkarte.

Wir laden Sie auf ein Getränk ein! Bei Vorlage einer 

gültigen Fahrkarte des Stadtverkehrs Lübeck  

oder der LVG erhalten Sie im Restaurant Sachers  

zum Hauptgang ein Softgetränk (0,3 l).

Wir wünschen Ihnen einen aufregenden Tag!

Ihr Stadtverkehr Lübeck

Ihre Lübeck-Travemünder Verkehrsgesellschaft

Der Hanseatenweg. 

Jahrhundertelang bestimmte die mächtige Hanse  

die Geschichte in Nordeuropa. In ihrer Blütezeit waren 

bis zu 200 See- und Binnenstädte in ihr vertreten. 

Für den Warenaustausch zwischen Ost- und West- 

europa brauchten die Kaufleute eine sichere 

Verbindung. So entstanden zwischen den Hanse-

städten Handelswege zu Wasser und/oder zu Land.

Basierend auf diesen historischen Handelswegen, 

wurde von dem Verein NaturFreunde Deutschlands 

der sogenannte Hanseatenweg realisiert. Dieser 

Weg erstreckt sich mittlerweile von Osnabrück über 

Lübeck bis Stralsund. Entlang der Strecke findet man 

kleine Schilder mit einer weißen Hansekogge auf 

schwarzem Grund, die den Wegverlauf markieren.
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Stand: August 2014

Mit dem Bus zum 
Hanseatenweg.
Die Wandertour entlang
der Kanaltrave.

1 Freigetränk 
im Restaurant 
Sachers*

Die Mehrfahrtenkarte. 
Heute kaufen. Irgendwann fahren. 

 Für 6 einfache Fahrten auf der gewählten Strecke.

  Maximal 2 Stunden ab Entwertung für 1 Fahrt in 

Richtung Fahrtziel.

  Umstieg und Fahrtunterbrechung sind möglich.

  Erhältlich in Vorverkaufsstellen und im Bus.

  Bitte entwerten Sie pro Person und Fahrt je 

1 Abschnitt.

Ab 1,60 €/Fahrt1)

Die Kleingruppenkarte. 
1 Karte. Für 5 Freunde. 

 Gilt für max. 5 Personen.

 Kinder ab 6 Jahren zählen als Erwachsene.

  Berechtigt montags bis freitags ab 9.00 Uhr,  

samstags, sonn- und feiertags ohne zeitliche  

Einschränkung zu beliebig vielen Fahrten  

auf der gewählten Strecke bis Betriebsschluss.

  Eine Erweiterung der Gruppengröße oder ein  

Austausch von Personen nach Fahrtantritt  

(bei mehreren Fahrten: nach Antritt der 1. Fahrt) 

ist nicht zulässig.

  Ist nur gültig, wenn in den dafür vorgesehenen 

Feldern Name und Vorname des Inhabers mit der 

längsten Reisestrecke eingetragen sind.

  Der Inhaber muss diese Angaben vor Fahrtantritt 

unauslöschlich in Druckbuchstaben eintragen, 

sofern entsprechende Felder auf der Karte aufge-

druckt sind.

  Erhältlich im Bus, im örtlichen Vorverkauf und an  

den DB-Automaten.

Ab 1,98 €/pro Person/Tag1)

Die Karten zum Fahren.

1) Tarife: Stand 01.08.2014.

Preisstufe 11) Preisstufe 21) Preisstufe 31)

Erwachsene 9,60 € 13,40 € 16,60 €

Kinder (bis 14 Jahre) 5,90 € 8,10 € 10,20 €

Pro Erwachsenenfahrkarte fahren bis zu 3 Kinder unter 6 Jahren kostenlos mit.

Preisstufe 11) Preisstufe 21) Preisstufe 31)

Kleingruppenkarte 9,90 € 14,00 € 17,50 €

Pro Kleingruppenkarte fahren bis zu 3 Kinder unter 6 Jahren kostenlos mit.

Kontakt.

So erreichen Sie uns:

ServiceCenter am ZOB

Telefon: 0451 888-2828

Fax: 0451 888-2784

Öffnungszeiten:  

montags bis freitags von 5.00 bis 20.00 Uhr

samstags, sonntags von 9.00 bis 16.00 Uhr

www.sv-lübeck.de

info@stadtverkehr-luebeck.de

Servicebüro der LVG

Gneversdorfer Weg 15 – 19

23570 Lübeck

Telefon: 04502 861644

Fax: 04502 8616-144

Öffnungszeiten:  

montags bis freitags von 9.00 bis 12.30 Uhr

und von 13.00 bis 15.00 Uhr

www.lvgbus.de

linie@lvgbus.de

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des  

ServiceCenters am ZOB und des Servicebüros der LVG 

beantworten gerne Ihre Fragen, z. B. zu speziellen 

Busverbindungen und Tarifen.

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.
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